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PEE

Der Wildſchlltz . 79

Baronin (verſchämt aufſtehend , ihm entſchlüpfend und zu Baculus
laufend) . Ach, der Herr will mich nur necken !

Graf . Halt , mein Kind , was willſt du thun ?
Baronin (äroniſch). Meinen Bräut ' gam will ich wecken.
Graf . Nicht doch, laß den Alten ruhn .
Garonin (wie oben) . Ei was , es ſchickt ſich nicht zu ſchlafen

In Gegenwart des Herren Grafen .
Graf (nähert ſich ihr). Laß die Poſſen !
Baronin . Soll ich ſchrei ' n?
Graf (dringend , ſie umarmend) . Nur ein Küßchen .
Baronin (ſchlüpft an ihm vort

Nein , nein , nein !
Baron (tritt ſchnell wieder von rechts ein).

er nach rechts und ſetzt ſichdort nieder).

Einundͤzwanzigſter Auflritt .
Die Vorigen . Baron Kronthal tritt wieder zum Billard .

Baron . Da bin ich wieder .
Graf (ärgerlich zum Billard tretend ) . Verwünſcht !
Baron . Dem Herrn Grafen hat ' s gefallen ,

In April zu ſchicken mich.
Graf . Ei, es ſagte doch die Gräfin —
Baron . Nein , mein Herr , Sie irrten ſich.
Graf . Ei, da bitt ' ich um Verzeihung,

Sicher hatt ' ich mich verhört .
Baron . Wie ſteht das Spiel ?
Graf (mit Bezug, ſich den Mund wiſchend) . & point !
baron . A point ?
Baronin (ſchelmiſch). & point !
Baronin , Zaron , Graf . Einer führt den andern an !
Baculus (erwachend) . Weil ich doch nicht ſchlafen kann ,

Fange ich zu ſingen an :
„ Wach ' auf , mein Herz und ſinge ! “
Für ſich). Ach, wann werd ' ich endlich ſehen ,
Daß die Herren ſchlafen gehen ?



Denn bevor das nicht geſchehen ,
Wird kein Schlummer mich erfreun .

Baronin (für ſich). Meine Liebe zu erringen ,
Dürfte endlich ihm gelingen ;
Dieſe Spröde zu bezwingen ,
Iſt ſein Streben nur allein !
Schmeichelhaft , ich muß geſtehen ,
Iſt , ſich ſo geliebt zu ſehen ,
Und ich glaube , daß ſein Flehen
Werde nicht vergebens ſein .

Baron und Graf (für ſich). Ihre Gunſt mir zu erringen ,
Wird mir ſicher noch gelingen ;
Dieſe Spröde zu bezwingen ,
Streb ' ich nur allein !
Noch will ſie mich nicht verſtehen ,
Doch Geduld , wir werden ſehen ,
Und ich hoffe, daß meine Flehen
Nicht vergebens werde ſein .

Baron . Doch nun dächt ' ich, wir beendeten
Das Spiel . Was meinen Sie ?

Graf . Geru .
Baron (für ſich). Ich geh' nicht von der Stelle .
Graf (für ſich). Ich bleib ' hier bis morgen früh .
Beide ( fangen wieder an zu ſpielen ).
Baronin (beiſeite ). In der That , ich bin begierig ,

Wie ſich end ' gen wird die Scene .
Baculus (ärgerlich für ſich).

Sie fangen wieder an ! Noch keine Ruh !
Mir fallen wahrlich vor Schlaf die Augen zu.

Graf und Baron (ppielen weiter ) .
Baron . Wenn nur ein Ballen mir geläng ' !
Graf . Sie ſpielen ohne all Deſſein .
Baron . Ohne Deſſein ? Da muß ich lachen .
Graf (auf das Billard zeigend) .

Dieſer Ballen war zu machen .



EN

Der Wildſchütz .

Baron (achend) . Der gehört ja gar nicht mein .
Graf . Herr , was reden Sie für Sachen ?
Baron . Laſſen wir das Spielen ſein .
Graf (ausfallend ) . Sie ſind Streiter !
Baron (heftig). Oder Sie !

Graf . Sie !
Baron . Sie !
Graf . Sie !
Beide . Sie !

Durch das Demonſtrieren mit den Queues berllhren ſie die Lampe,
der Schieber fällt herab und die Lampe verliſcht . )

( Es wird dunkel. )
Alle. Das iſt das Ende von dem Streit ,

Nun ſitzen wir in Dunkelheit .
Graf (für ſich). Das iſt mir lieb !
Baron (eiferſüchtig ). Fataler Streich !
Baronin (mißbilligend ) . Das geht zu weit !
Baculus . Welch ' tolles Zeug !
Graf . Zu mir , mein Kind , ich ſuche dich!
Garon . Zu mir , mein Kind , ich ſchütze dich!
Baronin . Gefährlich wird es nun für mich !
Baculus . Nun haſchen ſie im Dunkeln ſich!

Graf (ſchlüpft mit den Worten „das iſt mir lieb “ zur Baronin ;
dieſe ſpringt auf, entwiſcht ihm und läuft bei Baculus vorbei, um das
Billard herum, der Graf ihr nach, hinter ihm der Baron ; nachdem
ſich alle drei einigemal herumgejagt , jedoch ohne ſich zu faſſen , tritt
die Gräfin im Negligs von rechts aus ihrem Zimmer und gerade
zwiſchen den Grafen und die Baronin . Erſterer umarmt die Gräfin ,
in der Meinung , die Baronin erwiſcht zu haben; der Baron ſchießt
vorbei und packt den ſich eben vom Stuhl erhebenden Baculus , ihn
feſthaltend . Zu gleicher Zeit tritt durch die Mittelthür rechts Pancra⸗
tius mit zwei Dienern ein, die Armleuchter mit brennenden Kerzen
tragen , welche ſie auf die Tiſche rechts und links ſetzen und ſich dann

durch die Mittelthür rechts entfernen .
( Es wird hell. )
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